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Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

pünktlich zum Erscheinen unseres aktuellen 
Gemeindeblattes beginnt auch das neue 
Kita- und Schuljahr. Ich wünsche allen 
Schulanfängerinnen und Schulanfängern, 
allen Kita-Kindern sowie selbstverständlich 
allen Schülerinnen und Schülern unserer 
Gemeinde einen guten Start und viel Freude 
bei allem, was vor ihnen liegt.
Nicht nur für unsere Kinder beginnt etwas 
Neues, auch für unsere Gemeinde stehen 
wichtige Aufgaben bevor. Das kommende 
Schuljahr soll das letzte vor dem Umzug 
unserer Grundschule in ihr neues Zuhause 
sein. Bis dahin wartet noch viel Arbeit auf alle 
Beteiligten, von den Baufirmen bis hin zur 
Gemeindeverwaltung. Unser gemeinsames 
Ziel bleibt die Eröffnung der neuen Schule im 
Sommer 2027.

Wie weit die Bauarbeiten inzwischen fortge-
schritten sind, können Sie sich am 
04.10.2026 beim Tag der offenen Baustelle 
selbst anschauen. Wie bereits im Jahr 2024 
möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, 
fertiggestellte Bereiche zu besichtigen und 

einen Einblick zu erhalten, was bis August 
2027 noch auf dem Schulgelände entstehen 
wird. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
darauf, Ihnen unser Zukunftsprojekt persön-
lich vorstellen zu dürfen.

Auch wenn der Neubau der Grundschule 
eines unserer wichtigsten Projekte ist, ist er 
längst nicht das einzige. In diesem Jahr gibt 
es noch viele Vorhaben zu planen, umzuset-
zen und für die kommenden Jahre vorzube-
reiten. Unser Anspruch bleibt, die Entwick-
lung unserer Gemeinde in allen Bereichen 
aktiv voranzubringen. Welche Projekte wir in 
den nächsten Jahren verwirklichen können, 
werden wir im Herbst gemeinsam mit den 
Einrichtungsleitungen, Vereinen und dem Ge-
meinderat im Rahmen der Haushaltsbe-
ratungen diskutieren. Ideen gibt es viele; ihre 
Umsetzung hängt jedoch häufig auch von 
den finanziellen Möglichkeiten ab. Deshalb 
freuen wir uns immer besonders, wenn wir 
Unterstützung durch Förderprogramme 
erhalten.

Genau das ist uns nun erneut gelungen. Mit 
unserem Projekt „Eine Gemeinde p(b)ackt 
an!“ konnten wir die Chemnitz 2025 gGmbH 
überzeugen und eine Förderung erhalten.
Das NETZ-Werk setzt damit die erfolgreichen 
Formate aus dem Kulturhauptstadtjahr fort. 
Unter dem Motto „Eine Gemeinde p(b)ackt 
an!“, einem Wortspiel aus anpacken und 
backen, möchten wir Menschen aller Genera-
tionen zusammenbringen. Das gemeinsame 
Kochen, Backen und Genießen soll ein un-
komplizierter Anlass sein, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Erfahrungen auszutau-
schen und neue Begegnungen zu schaffen.

www.neukirchen-erzgebirge.de

Damit greifen wir genau das auf, wofür unser 
NETZ-Werk steht: das WIRtshaus für alle 
Fälle.
Für das Projekt stehen insgesamt 2.000 Euro 
Fördermittel zur Verfügung. Davon fließen 
500 Euro in zwei öffentliche Weihnachts-
backaktionen für Kinder im Advent. Diese 
Veranstaltungen waren bereits im vergange-
nen Jahr ein voller Erfolg und sollen deshalb 
fortgesetzt werden.

Die übrigen 1.500 Euro möchten wir direkt 
an engagierte Bürgerinnen und Bürger wei-
tergeben.
Gesucht werden bis zu fünf kreative Ideen, 
die Generationen verbinden und Menschen 
an einen Tisch bringen. Jede ausgewählte 
Idee wird mit 300 bis 500 Euro unterstützt.
Ob gemeinsames Kochen, Backen, ein 
Suppentag, internationales Kochen, Grill-
abende oder ganz neue kulinarische Begeg-
nungsformate – Ihrer Kreativität sind kaum 
Grenzen gesetzt.

So können Sie mitmachen:
• eine kurze Beschreibung Ihrer Idee, 
• Name einer Ansprechpartnerin oder eines 

Ansprechpartners, 
• geplanter Verwendungszweck der 

Förderung, 
• Einsendung per E-Mail an                  

netzwerk@neukirchen-erzgebirge.de, 
• Einsendeschluss ist der                       

18. September 2026. 

Die ausgewählten Veranstaltungen sollen 
öffentlich zugänglich sein und zwischen 
Oktober und Dezember 2026 stattfinden.

Unser Ziel ist klar: Die Eventküche des ehe-
maligen Kulturhauptstadt-Makerhubs soll 
auch über das Kulturhauptstadtjahr hinaus 
ein Ort der Begegnung bleiben. Mit „Eine 
Gemeinde p(b)ackt an!“ möchten wir ge-
meinsam mit Ihnen Ideen verwirklichen, 
Generationen verbinden und zeigen, dass 
Gemeinschaft dort entsteht, wo Menschen 
gemeinsam anpacken, backen und an einem 
Tisch zusammenkommen.
Deshalb lade ich Sie herzlich ein: Teilen Sie 
Ihre Ideen mit uns und gestalten Sie das Zu-
sammenleben in unserer Gemeinde aktiv mit. 
Vielleicht entsteht aus Ihrer Idee das nächste 
erfolgreiche Veranstaltungsformat, das unse-
re Gemeinde über viele Jahre bereichern 
wird.

Sollten Sie Fragen zu diesen oder anderen 
Themen haben, freue ich mich über Ihre 
Nachricht. 

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm
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jedes Jahr ist es 
pünktlich da – das 
Sommerloch.

Während es selbst 
in den großen Städ-
ten an Nachrichten 
mangelt und die 
Medien plötzlich 
über ent laufene 
Schildkröten oder 

besonders große Zucchini berichten, 
zeigt sich das Sommerloch bei uns im 
Dorf auf ganz eigene Weise.

Plötzlich ist es erstaunlich ruhig. Der Ver-
einskalender pausiert, der Stammtisch 
im Gasthof ist nur halb besetzt, VBB´s 
(Viertel-Bäcker-Brodeln) gibt's auch 
nicht und der Nachbar, der sonst jedes 
Unkraut kommentiert und jeden Gras-
halm geradebiegt, liegt irgendwo am 
Strand und diskutiert höchstens noch 
über die beste Liegeposition und den UV-
Schutzfaktor der Sonnencreme. 

Im Dorf verändert sich der Tagesablauf. 
Morgens wird erst einmal geprüft, wer 
mit Wohnwagen, Fahrradträger und voll 
beladenem Auto in Richtung Süden 
verschwunden ist oder wer sich sogar 
den teuren Ostseeurlaub und die über-

teuerten Fischelbrodeln dort noch leisten 
kann. Nachmittags wird festgestellt, dass 
die Straßen ungewöhnlich leer sind und 
die 30er Zonen mal beachtet werden – 
die Heizer sind ja wahrscheinlich auf 
Malle. Maximal streift ein Rudel Simson-
Enthusiasten mit ihren getunten Feuer-
stühlen unbeobachtet die Wege auf und 
ab. Der Dorfsheriff muss halt auch mal 
Ferien machen. Trockene Grasbüschel 
wehen durch die Gassen und alles 
schaltet einen Gang runter. 

Der Alltag wird ruhiger, viele Familien 
sind im Urlaub, Vereine gönnen sich eine 
Pause und selbst auf den Straßen ist es 
eben ein wenig stiller als sonst. Das freut 
vor allem diejenigen, die das Bruttoso-
zialprodukt aufrechterhalten müssen, 
aber dafür nur mit Umleitungen über 
Buxtehude, Bullerbü, das La-la-Land 
und Entenhausen an den Arbeitsplatz 
kommen. Ein Hoch auf das Home-Office 
… wer´s kann. Aber auch diese leidli-
chen Umfahrungen sind irgendwann mal 
vorbei und dann freuen wir uns über die 
frisch geteerten, also asphaltierten 
Straßen.

Doch ist das Sommerloch wirklich ein 
Loch? Wir triften ins Philosophische ab, 
aber wer genauer hinschaut entdeckt, 

Liebe Adorferinnen und Adorfer,
dass der Sommer im Dorf seine ganz 
eigene Qualität hat. Es bleibt Zeit für 
Gespräche über den Gartenzaun, für 
einen Spaziergang am Abend oder für ein 
Eis mit den Enkeln. Die Kinder genießen 
die langen Ferientage, Radfahrer und 
Wanderer erkunden unsere Umgebung 
und auf den Terrassen wird bis in die 
Abendstunden zusammengesessen und 
gedankenversunken bei gut gekühltem 
leichten Sommerwein mal über die 
wichtigen Dinge im Leben sinniert - ach - 
und irgendeiner grillt immer.

Die Natur scheint kein Sommerloch zu 
kennen. Der Rasen wächst genau dann 
am schnellsten, wenn man eigentlich 
keine Lust zum Mähen hat. Die Tomaten 
beschließen gleichzeitig rot zu werden 
und die erwähnten Zucchini entwickeln 
sich über Nacht zu Exemplaren, die 
verdächtig nach Keulen aus der Steinzeit 
aussehen. Wer jetzt Besuch bekommt, 
sollte sich nicht wundern, wenn ihm statt 
Blumen eine oder mehrere Gurken mit 
dem Qualitätssiegelsatz „selbstverständ-
lich aus meinem eigenen Anbau“ über-
reicht werden. Der Überbringer ist froh, 
dass er mal paar „Grünlinge“ losgewor-
den ist, weil ihm schon selbst der 
Gurkensalat zum Hals raushängt und er 

Berichtigung zur Ratssitzung vom 24.06.2026

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. beschließt einstimmig den Verkauf der Flurstücke 302/4 und 302/12 
Gemarkung Adorf mit Bestandsgebäude zum Verkaufspreis von 310.000 �.“

Annahme von Spenden durch den Bürgermeister im 2. Quartal 2026.

 SAHAWA1

Spenderlfd.
Nr.

Geldspende
Betrag in �

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

Verwendungszweckgespendet 
am

  14.04.2026 

  27.04.20262

3  27.05.2026

4 29.05.202620,00

5 09.06.2026

Mirko Pätzold

50,00

50,00

50,00

 Spende  Floriansfest Adorf

 Spende Floriansfest Adorf

 Spende Floriansfest Adorf

Spende
Zuckertütenfest Kita Pünktchen

 AS-BO Fahrzeugtechnik GmbH
Neukirchen

 Ralf und Ute Förster OT Adorf

 provitas

50,00

 Spende  Floriansfest Adorf

Die aufgeführten Spenden werden angenommen und zur Förderung und Unterhaltung der im Verwendungsweck genannten Ein-
richtung/Organisation der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. verwendet.

Fortsetzung auf Seite 4
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Hinweise aus dem Ordnungsamt

Im Ordnungsamt sind in letzter Zeit vermehrt Beschwer-
den über nicht angeleinte Hunde sowie über die unsachge-
mäße Haltung von Hunden im öffentlichen Verkehrsraum 
eingegangen.

Gemäß § 4 Abs. 1 - 3 der Polizeiverordnung der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. vom 30. März 2017 ist festgelegt, 
dass Tiere so zu halten und zu beaufsichtigen sind, dass 
andere Personen, Tiere oder Sachen nicht belästigt, ge-
fährdet oder geschädigt werden. Tierhalter sind verpflich-
tet sicherzustellen, dass ihre Tiere im öffentlichen Raum 
nur von einer geeigneten Aufsichtsperson geführt werden. 
Diese Person muss körperlich und geistig in der Lage sein, 
das Tier zu führen, und das Tier muss insbesondere auf 
Zuruf gehorchen.

Wir möchten insbesondere auf die Leinenpflicht für Hunde 

im öffentlichen Verkehrsraum sowie in öffentlichen Grün- 
und Erholungsanlagen hinweisen.

Ein Verstoß gegen diese Vorschrift stellt eine Ordnungs-
widrigkeit dar und kann mit einem Verwarnungsgeld von 
bis zu 500,00 � geahndet werden.

Bitte bedenken Sie als Tierhalter, dass nicht jeder Mensch 
ohne Bedenken oder Angst auf Ihr Tier zugeht. In jüngerer 
Vergangenheit kam es im Gemeindegebiet bereits zu Beiß-
vorfällen, sowohl durch nicht angeleinte als auch durch 
angeleinte Hunde. Wir bitten Sie daher, darauf zu achten, 
Ihre Hunde stets so zu halten, sodass andere Personen 
bzw. Tiere nicht belästigt oder gefährdet werden.

Mit freundlichen Grüßen,
Ordnungsamt

sich denkt „im nächsten Jahr mach ich 
zehn Pflanzen weniger“. Aus Verlegen-
heit schenkt der „Begurkte“ als Ausgleich 
gern eine Flasche Bier, Wein oder gar ein 
Schachtel Pralinen zurück. Eine Win-
Win-Situation – das ist gelebte Nachbar-
schaft.

Auch wenn der Veranstaltungskalender 
in diesen Wochen etwas schlanker aus-
fällt, bedeutet das keineswegs Stillstand. 
Vieles geschieht im Kleinen und oft ganz 
unbemerkt: Nachbarn helfen einander, 
Gärten blühen in voller Pracht und unsere 
Ehrenamtlichen nutzen die ruhigere Zeit, 
um neue Ideen für die kommenden 
Monate zu schmieden.

Spätestens im September kehrt dann 
wieder Leben in den Veranstaltungska-
lender ein. Feste, Vereinsaktivitäten und 
gemeinsame Aktionen sorgen dafür, dass 
unser Dorf wieder voller Begegnungen 
sein wird. 

Bis dahin dürfen wir das Sommerloch 
ruhig genießen – nicht als leere Zeit, 
sondern als Gelegenheit, einmal durch-
zuatmen, die Sonne zu genießen und die 
kleinen Dinge des Dorflebens bewusst 
wahrzunehmen. Denn gerade diese 
ruhigen Wochen zeigen, was unser Dorf 
ausmacht: Gemeinschaft, Zusammen-
halt und die Freude daran, dort zu leben, 
wo man sich kennt und es viele schöne 

grüne Gurken und Zucchinis gibt.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am 17.08.2026 um 19:00 Uhr 
wie gewohnt im Adorfer Feuerwehrhaus 
(Schulungsraum) statt. Wir laden alle 
Interessierten herzlich ein.

Es grüßt herzlich

Rico Bochmann
Stellvertretender Ortsvorsteher

Fortsetzung von Seite 3

BÜRGERMEISTER AUF TOUR
Jetzt Termin unter 0371 / 27 10 212 oder gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de sichern.

13. August

18. August

20. August

Oberer Ortsteil bis Sommerbad 

Wohngebiet Forststraße 

Gartenstadtstr. bis Wohngebiet Jahnstr. 

jeweils von 16 - 18 Uhr

1. September

8. September

10. September

Unterer Ortsteil

Oberer Ortsteil Adorf

Unterer Ortsteil Adorf

27. August Neukirchen Sorge
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Lesen Sie das 
Amtsblatt

auch online

Eltern: Sarah Oehler und 
Mirko Engel, Neukirchen/Erzgeb. OT Adorf 

LOTTA OEHLER
geb. am 2. Juli 2026

Wir gratulieren 
zur Geburt 

Ihres Kindes

NEUKIRCHEN
ADORF

ZWEI ORTE
EINE GEMEINDE
ECHTE GEMEINSCHAFT

UNSERE GEMEINDE
Die Bustour mit

Ihrem Bürgermeister

Entdecken Sie unsere 
Gemeinde neu und

erleben Sie, was sich 
in den letzten Jahren
entwickelt hat - und 
woran wir gerade 
für die Zukunft

arbeiten.

Anmeldung ab sofort!
Sichern Sie sich 
jetzt Ihren Platz!

0371 27 10 212
gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

Direkter Austausch mit Ihrem Bürgermeister + Spannende Einblicke + 
 Unsere Gemeinde besser verstehen + Bequem mit dem Bus unterwegs

Be
gr

en
zt

e 
Te

iln
eh

m
er

za
hl

!

24. September 15 - 18 Uhr
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Statistiken, wichtige Telefonnummern / Apfelsaftprojekt 

MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichterin der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Frau Constanze Mauersberger-Riedel.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichterin - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Frau Constanze Mauersberger-Riedel
wird sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

0800-

1110111

oder

1110222

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Polizeihauptmeister Rei führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 
0162 / 24 34 981 mit Herrn Rei in Verbindung setzen.

SPRECHZEITEN DES BÜRGERPOLIZISTEN 

GEMEINDEVERWALTUNG
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

EINWOHNERMELDEAMT
Mo. 9 - 12 Uhr
Di. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Fr.  geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG

Bevölkerungsstatistik Stand August 2023

Stand 01.08.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2023

5.287

3

-2

17

-16

5.289

1.608

2

-1

1

-1

1.609

6.895

5

-3

18

-17

6.898

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik Stand Juni 2026

Stand 01.06.2026

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.06.2026

5.319

2

-9

11

-19

5.304

1.592

0

0

5

-6

1.591

6.911

2

-9

16

-25

6.895

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Statistiken, wichtige Telefonnummern

13.08.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

20.08.2026   16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

27.08.2026 16:00 - 18:00 Uhr im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage

03.09.2026   16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de


7

Gemeindeblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 08/2026

Alle amtlichen Informationen unter https://neukirchen-erzgebirge.de/amtsblatt

EINLADUNG FÜR DEN 18. SEPTEMBER 2026
… „Apfel-Café“ 

 

Ab 14:30 Uhr großes Apfelcafé mit Auftritten der 
Tanz-AGs, Spiel und Spaß mit dem Ballonkünstler 
Magic Riech; 
17:00 bis 18:00 Uhr Kinderdisco mit DJ Erzbeat; 
20:00 Uhr Live-Musik mit der Band „Headshot“; 
ab 23:00 Uhr Apfelparty mit DJ Erzbeat 

APFELSAFTAPFELSAFT
PROJEKTPROJEKT
APFELSAFT
PROJEKT

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns wieder mit vielen, vielen Apfelspenden unterstützen!!! 

Apfel-
Sammel-Punkt

14.-17.9.26

Hinter dem Rathaus

Montag - Donnerstag
von 7:00 bis 18:00 Uhr

Grundschule Neukirchen

Montag - Donnerstag
von 6:00 bis 16:30 Uhr

Wenn Sie möchten, dass unsere Kinder-
garten- und/oder Hortgruppen zum 
Apfelernten zu Ihnen ins Grundstück 
kommen, dann melden Sie sich gern 
unter:

Kita Pünktchen 
Tel.: 0371 - 21 70 57 

kita@neukirchen-erzgebirge.de

Hort Neukirchen 
 Tel.: 0371 - 28 06 911  

hort@neukirchen-erzgebirge.de

ernten & abholen?

APFEL CAFÉ

Von 09 bis 14 Uhr können die 
Kinder aus unseren Einrichtungen 
die  auf dem mobile Saftpresse
Festplatz hinter dem Rathaus in 
AKTION erleben und mitmachen.

… zum Schauen, 
Staunen & Verweilen

 2026 2026 2026

Beste Apfelgrüße aus den Kindertageseinrichtungen! 
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Veranstaltungen der Bibliothek

Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
Projekt- und Veranstaltungstag
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
https://neukirchen-erzgebirge.de/
einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG ZUM
BUCHSOMMER 2026

Dazu laden wir euch recht herzlich ein.

28.08.2026, 14 - 17 UHR
Wir überreichen euch eure Teilnahmeurkunde und ein kleines Präsent.

 
Dieses wurde gesponsert von der Erzgebirgssparkasse Neukirchen.

Um 15 Uhr zeigen wir euch einen Überraschungsfilm,
 präsentiert vom Sächsischen Kinder- und Jugendfilmdienst e.V. 

Wir freuen uns auf euch.

LEIDER MÜSSEN WIR EUCH MITTEILEN, DASS DIE GEPLANTE 
BUCHLESUNG ZUM BUCHSOMMERABSCHLUSS AUSFÄLLT.

DIE AUTORIN IST JETZT FÜR 2027 EINGEPLANT.

WIR BITTEN EUCH UM VERSTÄNDNIS.
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Noch keine 
Geschenkidee 

für den Schulanfang?

Wie wäre es mit einem Jahr 
Lesespaß 

in der Bibliothek 
Neukirchen

6€ für Kinder

Neu für euch in der Bibliothek

„TAUSCHBOX“
Für eure kleinen Tausch-Schätze 

& für schöne Kleinigkeiten.

Kommt gerne während 
der Öffnungszeiten 

vorbei und schaut rein.

Die Tauschbox von außen Die Tauschbox von innen

Bibliothek Neukirchen
.......

#Trinket - Box
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Neues Schulprojekt / Kinderseite 

Im Rahmen des Projektes nehmen alle 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 
und 4 an altersgerechten Workshops teil. 
Im Mittelpunkt stehen Zusammenhalt, 
gegenseitiger Respekt, Konfliktlösung 
und der Umgang mit Ausgrenzung. 
Ergänzt wird das Projekt durch einen 
Informationsabend für Eltern sowie ein 
begleitendes Angebot für die Lehrkräfte. 
Ziel ist es, Kinder zu stärken, für das 
Thema zu sensibilisieren und ihnen Wege 
aufzuzeigen, wie sie sich selbst und ande-
ren helfen können. 
Auch für die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1 und 2 wird es altersgerecht 
angepasste Angebote geben.

Gerade die Grundschulzeit prägt das 
soziale Miteinander in besonderer Weise. 
Deshalb möchten wir gemeinsam dazu 
beitragen, dass unsere Schule ein Ort 
bleibt, an dem sich jedes Kind sicher, 
respektiert und willkommen fühlt. Wir 
danken allen Beteiligten für die Unter-
stützung und freuen uns auf eine erfolg-
reiche Umsetzung.

Schulanfang – Wir heißen unsere Erst-
klässler herzlich willkommen
Eine schöne Tradition setzen wir auch in 
diesem Jahr fort: Zur Schulanfangsfeier 
begrüßen die Vorstände unseres Förder-
vereins gemeinsam mit der Schulleitung 
und den neuen Lehrerinnen und Lehrern 
sowie den Hortnerinnen die neuen Erst-
klässlerinnen und Erstklässler sowie ihre 
Familien. Als kleines Willkommensge-
schenk erstellen wir wieder für jede Klas-
se das erste gemeinsame Klassenfoto, 
das die Familien anschließend kostenlos 
als Erinnerung erhalten.

GEMEINSAM FÜR EIN STARKES MITEINANDER – 
NEUES PRÄVENTIONSPROJEKT AN UNSERER GRUNDSCHULE

Elterncafé lädt zum Kennenlernen ein
Auch das traditionelle Elterncafé im Sep-
tember unterstützen wir wieder gern. In 
entspannter Atmosphäre haben die 
Eltern unserer neuen Grundschüler die 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und gleichzeitig das Schul-
haus, den Hort sowie die Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartner der Schu-
le und unseres Fördervereins kennenzu-
lernen. Das Elterncafé ist inzwischen zu 
einer festen und wertvollen Tradition 
geworden und trägt dazu bei, dass sich 
neue Familien von Anfang an in unserer 
Schulgemeinschaft willkommen fühlen.

Als Förderverein unterstützen wir die 
Grundschule das ganze Jahr über mit Pro-
jekten, Veranstaltungen und Anschaffun-

gen, die den Schulalltag bereichern und 
den Kindern zugute kommen. Unser Ziel 
ist es, dort zu helfen, wo zusätzliche 
Ideen, Engagement und finanzielle 
Unterstützung einen echten Mehrwert 
schaffen.

Jede Unterstützung zählt – ob als Mit-
glied, Helferin oder Helfer bei Veranstal-
tungen oder durch eine Spende. Gemein-
sam schaffen wir zusätzliche Möglichkei-
ten für unsere Kinder.

Mit Beginn des neuen Schuljahres soll an der Grundschule Neukirchen ein neues Projekt zur Mobbingprävention starten. Unter 
dem Motto  möchten wir gemeinsam ein „Gemeinsam gegen Ausgrenzung – Mobbingprävention an der Grundschule Neukirchen“
wichtiges Zeichen für Respekt, Toleranz und ein wertschätzendes Miteinander setzen.

Unser Förderverein begleitet die Konzeption und Organisation. Die Umsetzung erfolgt durch das Team der Grundschule, der päda-
gogischen Schulassistenz sowie den Fachexperten der GAFUG*. Ermöglicht wird das Projekt durch eine Förderung der Partner-
schaft für Demokratie am Eisenweg in Höhe von 3.000 Euro. Dafür bedanken wir uns herzlich.

Gemeinsam Schule gestalten

Es grüßt der Verein der Freunde und 
Förderer der Grundschule 
Neukirchen e. V.

* Die GAFUG mbH Oberlungwitz (Ge-
meinnützige Aus-, Fortbildungs- und 
Umschulungsgesellschaft mbH) ist ein 
regionaler, gemeinnütziger Bildungsträ-
ger und sozialer Dienstleister im Land-
kreis Zwickau und dem Erzgebirge. 
Das Unternehmen unterstützt Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in den Be-
reichen Bildung, Berufsorientierung und 
soziale Betreuung.
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DIE KINDERSEITE IM AMTSBLATT

Verkehrshelfer dringend gesucht!
Die Grundschule sucht ab sofort 
eine Nachfolge für unsere Verkehrs-
helferin. Frau Kaufmann hat unsere 
Kinder sechs Jahre lang begleitet 
und gibt das Ehrenamt nun ab. 

Die Aufgabe besteht darin, die Kin-
der täglich bei der Straßenüberque-
rung zum Bus zu begleiten – bei 
Wind und Wetter. Haben Sie Inter-
esse? Oder kennen Sie jemanden, 
der uns unterstützen kann? Dann 
melden Sie sich gern bei uns oder 
dem Verkehrszentrum Stollberger 
Land e.V. 
Internet: https://verkehrszentrum-
stollberger-land.de 

Herzlichen Dank!

Das Team der Grundschule 
Neukirchen
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Vereinsleben 

Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen informiert

FOTOAUSSTELLUNG zum Thema „Natur in und um Neukirchen“

Der Verein hat zum wiederholten Male die Fotoenthusiasten im Ort 
aufgerufen, ihre Arbeiten diesmal zum benannten Thema einzu-
senden und für die Ausstellung anlässlich des Kirchweihfestes in 
Neukirchen zur Verfügung zu stellen.

Eine ganze Reihe von Mitgliedern des Vereins aber auch weitere 
ortsansässige Fotofreunde haben die verschiedensten Motive einge-
reicht, um sich mit dieser künstlerischen Hobbyform zu präsen-
tieren. Die Ergebnisse sind vielfältig und die Öffentlichkeit soll und 
wird sich dazu informieren und ein Urteil bilden können.

Etwa 100 eingegangene Bilder für diese Präsentation werden an 
gestalteten Schautafeln gezeigt. Es soll ab diesem Jahr keinen 
Wettbewerb mehr geben, da es heute mit technischen Mitteln, vor 

allem mit der künstlichen Intelligenz, kein Problem mehr ist, auch Bilder so zu manipulieren, dass niemand mehr erkennt, ob es eine 
reale Fotograe oder ein durch den Computer hergestelltes Motiv ist. Man kann relativ leicht ein fotograsches Produkt anbieten, 
was nie einen realen Hintergrund hatte.

Das würde einen Wettbewerb so verzerren, dass dann unter Umständen zum Beispiel die „Falschen“ die Preisträger würden.

Die Ausstellung der Fotograen wird in der Kirche zu Neukirchen  gezeigt,  am Samstag und Sonntag, 5. und 6. September 2026
wozu alle Neukirchnerinnen und Neukirchner herzlich eingeladen sind.

Rolf Schmalfuß

Verantwortlicher für Öffentlichkeitsarbeit im Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen
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1. Eastside Fußballcamp in Neukirchen – 
ein voller Erfolg!  

Auch in Neukirchen ging eine großartige Camp-
woche zu Ende. Fünf Tage voller Fußball, Spaß 
und unvergesslicher Erlebnisse – mit einem super 
Gastgeber! 

Dank unseres freundschaftlichen Verhältnisses zu 
Meb konnten wir Neukirchen als neuen Standort gewinnen. 
Ein besonderes Highlight: Unser Kooperationspartner 
MovieHeld war zu Besuch und hat ein Werbevideo gedreht.  
Fortsetzung folgt! Neben jeder Menge Fußball standen 
Selbstverteidigung in der Kampfsportakademie Chemnitz, ein 
Besuch in der POWERhall indoor soccer sowie das gemein-
same Turnier in Limbach-Oberfrohna auf dem Programm.  

Nach dem leckeren Essen von Karstens Gastroservice folgte 
das Eltern-Kind-Turnier. Bei der Verabschiedung erhielten alle 
Kinder eine personalisierte Collage, ein Gruppenbild und 
einen Erinnerungspokal. Zwei Kinder durften sich außerdem 
über eine Zuckertüte freuen. In die Camp-Auswahl wurden 
Paul, Bruno und Finn gewählt.  

Ein großes Dankeschön an die SG Neukirchen, 4R-Projects, 
unser Trainerteam Louis, Levi, Niklas, Phil und Jake, an Meb 
für die tolle Bewirtung sowie an alle Eltern, Kinder, Sponsoren 
und Unterstützer.   
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Veranstaltungen der Kirche

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

16.08. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Lobpreis und Taufe in Neukirchen
 10:00 Uhr Gottesdienst Sonntag für Freiheit in Adorf

23.08. 10:00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in Adorf

30.08. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Vorstellung der Kandidaten
  für die Wahl der Kirchgemeindevertretung in Adorf 
  und mit Kindergottesdienst

06.09. 10:30 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest in Neukirchen mit Kinder
  gottesdienst und mit Vorstellung der Kandidaten für die  
  Wahl der Kirchgemeindevertretung, anschließend gemein
  sames Mittagessen im Pfarrhof und Spielangebote
 10:00 Uhr Treffpunkt Kreuz – Gottesdienst in Adorf 
  mit Kindergottesdienst

13.09. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst und 
  anschließender Wahl der Kirchgemeindevertretung 
  in Neukirchen
 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit mit Kindergottesdienst und 
  anschließender Wahl der Kirchgemeindevertretung in Adorf

20.09. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Adorf

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9 - 11 Uhr0
Dienstag  9 - 11 Uhr0
Donnerstag  10 - 12 Uhr und
 15:30 - 16:30 Uhr 

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 
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Kids Hockey 
für Mädchen und Jungen von 

9 bis 15 Jahren in  der Turnhalle 

der Oberschule Neukirchen, 

immer von 09:30 

bis 11:30 Uhr. 

Konfirmanden-
Elternabend

Für den nächsten Konfirmanden-
jahrgang laden wir alle nteressier-

ten herzlich zu einem Informa-
tionsabend für Eltern und Schüler 

der neuen 7. Klasse am
Freitag, den 28.08.2026 

um 18:00 Uhr 
ins Pfarrhaus Klaffenbach ein. 



Angedacht / Inseltermine, Mortorsport
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„Löcher in den Himmel schauen…“ 

Sommer, Sonne und (Meer) mehr… 
Ich schenke mir Zeit zum Verweilen, lass die 
Wolken am Himmel vorbeiziehen, ruh mich 
aus im Nichtstun, suche meinen Kraftort auf. 
Die Sommerzeit bietet eine hervorragende 
Möglichkeit, mich fallen zu lassen. Einfach 
so, lümmeln, im Moment sein und Löcher in 
den Himmel schauen… 

Loslassen, nichts erledigen, nichts beweisen, nichts müssen und 
keinem Weckruf folgen, aufkeimende Langeweile nicht als Störfaktor 
erfahren, verweilen, mittendrin am Tag, jetzt, weil es gerade Zeit 
dafür ist, tanken an einem bekannten oder unbekannten Kraftort: 
Ruhe, inneren Frieden, Freude. 

Dann kommt schnell dieses aber: Das geht nicht, das kann ich nicht, 
das darf ich nicht und überhaupt, der Urlaub ist schon vorbei, ich 
muss doch, keine Zeit… 
Rechtsfertigungsdruck entsteht. 
Dieses große Aber steht am Anfang vieler Gedankenkreisel, Stimmen 
von außen und innen. 
Wenn ich etwas tue und leiste, ernte ich Verständnis und Akzeptanz. 
Aber Raum für scheinbar nichts, ist das nicht verschwendete Zeit, 
verpasste Gelegenheit, ungenutzte Chance für Notwendiges? Ver-
meintlich muss ich es mir zuerst verdienen, im Augenblick zu verwei-
len. “Erst die Arbeit, dann das Vergnügen”, ist das ein vielleicht Dir 
bekanntes Sprichwort?
Die Frage ist nur, wann ist denn die Arbeit beendet, am Sonntag? 
Wann kannst Du Deinen Kraftort aufsuchen? Wann ist es „lohnens-
wert“, einfach nur Löcher in den Himmel zu schauen? 

Der Sommer kann ein guter Beginn sein, um eine Nische dafür zu 
finden. Jetzt, wo der Geruch der Wärme und der Blüten und der 
Geschmack der Früchte, das Geräusch des lauen Lüftchens und der 
Blick zu den reifen Feldern im vollen Gange ist und Du vielleicht sogar 
ein paar freie Tage hast, bietet sich eine hervorragende Möglichkeit, 
den Kraftort des Verweilens in Dir spürbar werden zu lassen.

Nichtstun – Löcher in den Himmel schauen und dabei ihn als Kraftort 
entdecken.

Du hast vielleicht noch gar keine Vorstellung, dass dieser Ort in Dir 
ist. Ein Raum, um Dich, ein Stück Himmel. 
Dass es sich „himmlisch“ anfühlt“, wenn wir weich liegen, uns in 
Entspannung und Genuss erleben, ist in unserem Sprachwortschatz 
vertraut. 
Um dieses tiefer zu entdecken, darauf möchte ich uns einladen:  sich 
auf den Weg zu machen, zu probieren, experimentieren, versuchen, 
auch zu scheitern und wieder neu zu beginnen. 
Zum Entdecken und Erfahren braucht es nicht ständig neue Orte, 
ferne Ziele.
Gönnen wir uns einen Platz, der einlädt, unser Herz erfreut, unseren 
Blick weit macht, uns entspannen lässt. 
Vielleicht ist es die Hängematte, das frisch gemähte Gras unter Dir, 
ein Wohlfühlsessel, die Kirchenbank, der Familientisch.
Sei kreativ und folge Deinem Herzen zu dem Platz, zu dem es Dich 
führt, damit wir ankommen bei uns mit einem offenen Blick, der sich 
vom außen nach innen verlagert mit seiner Achtsamkeit, der unseren 
Körper ausruhen lässt.

Dabei können wir beobachten, was passiert, wenn unser Fokus 
immer mehr vom außen nach innen verlagert und damit freier wird, 

AN(GE)DACHT

immer mehr und mehr und das Wolkenmeer Platz für einen blauen 
Himmel, eine Himmelslücke macht.
Die Seele kann baumeln und wir uns am Moment erfreuen und stau-
nen, was uns dabei alles begegnen will. 
Wir können uns so (wieder neu) verbinden mit uns selbst und dem, 
woher wirklich Kraft kommt, was uns Flügel verleiht.

Der Himmel über uns lässt uns vielleicht einen Hauch auf das bli-
cken, was symbolisch im Himmel zu finden ist, sich himmlisch 
anfühlt. Gottes Gegenwart lässt sich hier erahnen, vielleicht spüren. 

Ich jedenfalls entdecke darin eine Qualität der Dankbarkeit, die 
schlicht weg begeistert. 
Auch wenn ich nicht immer Antworten auf all meine Fragen erhalte, 
erfahre ich Begegnung und Stabilität, die mich führt.
Im Vertrauen und in der Gewissheit, von Gott getragen und gehalten 
zu sein, leuchten immer wieder neue Perspektiven auf. 
In der Aufmerksamkeit, der staunenden Offenheit und Neugier 
nehme ich mehr und mehr von der Größe und Fülle der allumfassen-
den Liebe wahr.

So meine ich, dass es sich lohnt, den Kraftort nicht nur hin und wie-
der oder nur im Sommer, sondern immer öfter und regelmäßig aufzu-
suchen, um den aufblitzenden Löchern am Himmel einen festen 
Platz im Leben zu geben. 

Vielleicht kannst Du auch beim Löcher in den Himmel schauen, 
etwas davon wahrnehmen.
Das wünsche ich Dir…

Übrigens: Der August Nachthimmel mit seinen möglichen Stern-
schnuppen lädt uns auch zu später Stunde noch ein, „aufblitzende 
göttliche Himmels Löcher“ zu entdecken.

Cornelia Zuk
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Vintage Trophy 
der Sechstagefahrt des historischen Geländesports

vom 30. September bis 3. Oktober 2026
in der Motorradstadt Zschopau

Die Endurowelt trifft sich in Zschopau

Seit 1955 ist Zschopau bekannt für hochkarätigen Geländesport. Die 
Gründung des MSC MZ Zschopau im Jahr 1957 zielte darauf ab, die 
Kapazitäten des Motorradwerkes mit dem Ziel zu bündeln, dem 
Motorradgeländesport eine breite Basis zu geben, den Nachwuchs zu 
fördern sowie die Integrität zwischen Werk und Bevölkerung zu stär-
ken.
Dass der Geländesport auch für die technische Entwicklung hoch-
wertiger Motorräder eine wichtige Rolle spielt, steht dabei außer 
Frage. Dass aber eine ganze Region über Jahrzehnte hinweg für die 
Begeisterung geachtet und anerkannt ist, macht Zschopau weltweit 
einmalig und steht auch für die Rolle von DKW, der AUTO-Union und 
des Motorradwerkes Zschopau in der Geschichte des sächsischen 
Fahrzeugbaus.

Die Teilnahme erster DKW-Motorräder an der Internationalen Sechs-
tagefahrt ist schon 1928 belegt. 1935 gewannen Ewald Kluge, 
Arthur Geis und Walfried Winkler auf DKW die Silbervase. Nach 
hoffnungsvollen Beteiligungen an internationalen Geländefahrten 
und den Sechstagefahrten in den 1950-ziger Jahren, gelang 1963 
der erste Erfolg mit dem Gewinn der Trophy in Spindleruv Mlyn und 
setzte eine Ära weiterer Trophysiege 1964 bis 1967 sowie 1969 und 
1987, wie auch zahlreicher Siege im Wettbewerb der Silbervase 
(später Juniorenweltmeisterschaft) - verbunden mit Namen wie 
Werner Salevsky, Peter Uhlig Horst Lohr, Klaus Halser, Hans Weber, 
Klaus Teuchert , Fred Willamowski über Frank Schubert und Manfred 
Jäger bis hin zu Harald Sturm, Jens Scheffler, Uwe Weber, Andreas 
Cyffka, Jochen Schützler, Jens Grüner, Rolf Hübler und Reinhard 
Klädtke - in Gang.

Die jüngere Geschichte ist davon nachhaltig geprägt, als das es in 
den Jahren der politschen Wende gelungen ist, trotz damals vieler 
Unwägbarkeiten die Zschopauer Geländefahrten fortzusetzen und 
deren internationalen Ruf zu wahren. Es gilt noch immer der Slogan: 
„In Zschopau trifft sich die Welt des Geländesportes – heute Enduro 
genannt.“ Das trifft auf das moderne Enduro, wie auf den klassischen 
Geländesport, man sagt auch Vintage (Wiederbelebung und Neuauf-
lage traditionell erfolgreicher Produkte) dazu.

Die klassischen Zschopauer Geländefahrten haben seit mehr als 23 
Jahren einen festen Termin und die begrenzten Startplätze sind 
begehrt. Als vor zwei Jahren die F.I.M. beschloss, die seit 10 Jahren 
ausgetragene Vintage Trophy für 2026 nach Zschopau zu vergeben, 
war dies Würdigung und Verpflichtung zugleich. Würdigung als 
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Anerkennung jahrzehntelanger Prägung geländesportlicher Entwick-
lung im Erzgebirge durch DKW, AUTO-Union und MZ sowie damit 
verbundener weltweit geschätzter Veranstaltungsorganisation, über-
ragender sportlicher Erfolge und einzigartiger Begeisterung. Für den 
MSC MZ Zschopau e.V. im ADAC in der Tradition als bewährter Ver-
anstalter ist dies Verpflichtung und Anspruch zugleich. 
Nunmehr ist es soweit. Die Vorbereitungen laufen seit geraumer Zeit 
auf Hochtouren. Nachdem die Nennfrist zum Ende Juni abgelaufen 
ist, freut man sich in Zschopau auf mehr als 450 Teilnehmer aus 20 
Ländern weltweit. Neben 174 deutschen Teilnehmern werden 74 
Fahrer aus Italien, 34 aus Frankreich, 26 Amerikaner, 20 Spanier, 19 
aus Polen und 17 aus der Tschechischen Republik an den Start 
gehen, dazu weitere 13 aus Österreich, 12 aus den Niederlanden, 
Australien, Großbritannien, der Schweiz und Schweden, aus der 
Slowakei, Portugal, Belgien. Norwegen, Ungarn, Finnland und Kana-
da. Zahlreiche ehemalige Welt- und Europameister, Trophysieger und 
Juniorenweltmeister geben sich in Zschopau die Klinke in die Hand 
und sorgen für ein weltmeisterliches Fahrerfeld.
Allen voran die deutschen Titelverteidiger um die Welttrophäe Uwe 
Weber, Bert von Zitzewitz und Johannes Steinel. Dazu Harald Sturm, 
Udo Grellman aus Zschopau, die italienischen Trophysieger Giorgio 
Grasso, Tullio Pellegrinelli sowie der erfolgreichste Italienische 
Geländefahrer Alessandro Gritti, der zugleich als ältester Starter 
antritt. Oder der niederländische Trophysieger Martin Schalkwijk 
genauso die ehemals erfolgreichen tschechischen JAWA-Fahrer 
Dusan Kotrla, Lubomir Vojkuvka und Rudolf Kavski oder die interna-
tional erfolgreichen österreichischen Fahrer Johann und Christian 
Kaiser und Bernhard Walzer. Natürlich darf auch der erfolgreichste 
Einzelfahrer in der bisherigen Geschichte der Vintage-Trophy, der 
Amerikaner Fred Hoess aus Colorado mit seinen Kameraden nicht 
fehlen. 
Neben dem erlesenen Fahrerfeld werden auch die Freunde klassi-
sche Motorradtechnik auf ihre Kosten kommen. In Zschopau werden 
mehr als 40 Motorradfabrikate aus vergangenen Zeiten zu bewun-
dern sein.
Natürlich bringt ein derart zahlreiches Starterfeld die bisherige Orga-
nisation auch an die örtlich gegebenen Grenzen. Das Fahrerlager 
wird deshalb auf dem Gelände der Klädtke Metallverarbeitung GmbH 
in Hohndorf (ehemals MZ-Werk) eingerichtet. Die technische Abnah-
me und das ParcFerme befinden sich im Bereich des Schlosses Wil-
deck und der tägliche Start erfolgt auf dem Neumarkt in Zschopau. 
Das bisherige Fahrerlager im Bereich des Multizentrums Zschopau 
(ehemaliges MZ-Altwerk) wird an den Fahrtagen das Servicezentrum 
für die Fahrer und Betreuer.
Die an den Fahrtagen zu bewältigende Strecke führt über ca. 80 
Kilometer von Zschopau über Scharfenstein, Venusberg, Gelenau, 
Amtsberg, Gornau, Dittmannsdorf, Witzschdorf und Waldkirchen, 
über Börnichen und Krumhermersdorf zurück nach Zschopau und 
wird zweimal zu absolvieren sein. Sonderprüfungen wird es am Don-
nerstag in Amtsberg(OT Weißbach), in Witzschdorf und am Skihang 
in Zschopau pro Rund geben und am Freitag werden die Sonderprü-
fungen in Venusberg, in Amtsberg/OT Wilischthal sowie erneut am 
Skihang gefahren. Das Abschlussmotocross am Sonnabend startet 
auf dem bekannten Trainingsgelände des MC Mittleres Erzgebirge in 
Venusberg.
Ein motorsportlicher Höhepunkt kündigt sich an. Der MSC MZ e.V. 
im ADAC und alle an der Vorbereitung und Durchführung örtlich 
beteiligten Kräfte, die Sponsoren und freiwilligen Helfer freuen sich 
auf Ihren Besuch und wünschen erlebnisreiche und unvergessliche 
Tage in der Motorradstadt.

Im Namen des MSC MZ e.V. im ADAC
Norbert Vogler, Fahrtleiter

Zu weiteren Vorbereitungen und Maßnahmen zur Durchführung wird in 
der örtlichen Presse informiert.

Zeitplan
FIM Enduro Vintage Trophy 29.09 - 03.10.2026

Samstag, 26.09.2026
13:00 Uhr  Öffnung des Fahrerlagers im Klädtke 
  Maschinenbau Hohndorf

Montag, 28.09.2026
07:30 Uhr  Akkreditierung der FMNR-Verantwortlichen 
  im Org-Büro
08:00 Uhr  Öffnung des Service Paddock im 
  MZZ Zschopau
ab 8:00 Uhr  Öffnung der Sonderprüfungen
18:30 Uhr  1. Jurysitzung im Org-Büro

Dienstag, 29.09.2026
07:30 - 15:30 Uhr  Beginn der Papierabnahme im Org-Büro, 
  nationenweise
08:00 - 16:00 Uhr  Beginn der technischen Abnahme in 
  Zschopau, nationenweise
18:30 Uhr  Eröffnungsveranstaltung auf dem Neumarkt 
  in Zschopau powerd by Gerüstbau Weber

Mittwoch, 30.09.2026
07:30 - 09:30 Uhr  Papierabnahme der Trophyteams im 
  Org-Büro, nationenweise
08:00 - 10:00 Uhr  Technische Abnahme der Trophyteams, 
  nationenweise
13:00 Uhr  Start des ersten Fahrers auf dem Neumarkt 
  in Zschopau mit „Sander Fördertechnik“ 
  Beschleunigungsprüfung

Donnerstag, 01.10.2026
08:00 Uhr  Start des ersten Fahrers auf dem Neumarkt  
  in Zschopau mit „Mücke Motorsport Classic  
  Enduro Test“ in Weißbach, Sparkassen-Test  
  in Witzschdorf und Intoplan-Test auf dem 
  Skihang in Zschopau

Freitag, 02.10.2026
08:00 Uhr  Start des ersten Fahrers auf dem Neumarkt  
  in Zschopau mit Andreas Cyffka-Test in 
  Venusberg, Zabag-Test in Wilischthal und  
  den Intoplan-Test auf dem Skihang 
  in Zschopau

Samstag, 03.10.2026
08:00 Uhr  Start der ersten Fahrer auf dem Neumarkt 
  in Zschopau
10:00 Uhr  Start der ersten Rennen zum Energiequelle-
  Abschlußcross in Venusberg
19:00 Uhr  Siegerehrung im Fahrerlager in Hohndorf



Veranstaltungen in Neukirchen und Adorf 2026
18.09.2026  Apfelfest hinter dem Rathaus

23.09.2026  Kaffeeklatsch mit dem Bürgermeister
 15:00 Uhr in der Aula der Oberschule

27.09.2026   Talentefest im NETZ-Werk

27.09.2026   Adorfer KIRMES 
 14 - 17 Uhr auf dem Reitplatz in Adorf

27.09.2026 Blaulichtgottesdienst anläßlich „150 Jahre 
 Feuerwehr Adorf“ Kirche Adorf

02.10.2026  Vereinshausfest Adorf

04.10.2026  26. Kinderartikelbörse im NETZ-Werk

10.10.2026  Adorfer Oktoberfest in Adorf

13.10.2026  Verkehrsteilnehmerschulung für Senioren 
 14:00 Uhr in der Aula der Oberschule 

28.10.2026  Tanztee mit DJ ErzBeat - Martin Naumann 
 15:00 Uhr im NETZ-Werk

20.10.2026  Vortrag zum Thema  Die Chemnitzer 
 Theaterstraße früher und heute
 19:00 Uhr im NETZ-Werk

17.11.2026  Die Inschriften von Postmeilensäulen, 
 ein Vortrag von Rolf Schmalfuß
 19:00 Uhr in der Aula der Oberschule

31.10.2026  Halloweenparty der SGN

25.11. und Aufführung „Kinder-Weihnachtsmärchen“
26.11.2026  im Gasthof Adorf 

28.11.2026  Schwibbogen-Fest Neukirchen

29.11.2026  17. Pyramidenfest Adorf

12.12.2026 Weihnachtsmarkt Neukirchen

24. bis 28. Landeserntedankfest Sachsen 
26.09.2027  in Neukirchen, Adorf und Klaffenbach
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Digitale Schulanmeldung 2027/28

Als Alternative zum bisherigen Anmeldever-
fahren können Eltern ihre Kinder
im Zeitraum vom 01.08. - 15.09.2026
unter dem Link
https://schule.sachsen.de/gs-anmeldung
an der Grundschule Neukirchen anmelden.

Folgende Bedingungen müssen dafür erfüllt sein: 
• Eltern und Kind müssen eine Wohnanschrift in Neukir-

chen/Adorf haben, 
• es ist keine Anmeldung an einer Förderschule oder Ge-

meinschaftsschule vorgesehen, 
• es ist keine Beschulung an einer öffentlichen Grundschule 

außerhalb des eigenen Schulbezirks gewünscht, 
• für das Kind wurde keine Rückstellung veranlasst. 

Das neue Verfahren zur digitalen Grundschulanmeldung bezieht 
sich ausschließlich auf den Vorgang der Anmeldung, die künftig 
für Eltern auch online erfolgen kann. Unabhängig davon ist für 
den weiteren Prozess der Aufnahme gemäß § 4 Schulordnung 
Grundschulen auch künftig ein in der Regel persönlicher Kontakt 
mit der Schule erforderlich und sinnvoll, wie z.B. im Rahmen 
unserer Kennenlernnachmittage.

Fragen rund um die digitale Grundschulanmeldung können an 
folgendes Postfach übermittelt werden: 
digitale-schulanmeldung@lasub.smk.sachsen.de

S. Scholz
Schulleitung

Quelle: www.vecteezy.com

 Termine Biotonnenreinigung 2026
Neukirchen I Dienstag, 08.09.2026

Neukirchen II, Ortsteile Adorf und Sorge und Sondertour  Dienstag, 22.09.2026
 

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen informiert:
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Veranstaltungen / Allgemeine Informationen

Getragen wird die Veranstaltung vom Regionalmanagement der LEADER-
Region „Tor zum Erzgebirge“ und vor allem den ehrenamtlich engagierten 
HelferInnen. 

Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des Regionalmanagements 
im Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstr. 2) statt, regulär immer am 1. Montag 
des Monats von 15:00 bis 18:00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Zum Parken nutzen Sie bitte die kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.

am 13.10.2026 um 14:00 Uhr 
in der Aula der Oberschule Neukirchen

VERKEHRSTEI
LNEHMERSCHU

LUNG

SENIOREN
D

mit Sven Krahnert
Thema:

Blaulicht im Rückspiegel - und jetzt?

vecteezy.com



Förderprogramm Alltagsbegleitung

Im Förderprogramm »All-
tagsbegleitung für Senior-
innen und Senioren« kön-

nen Sie ehrenamtlich Personen ab 60 
Jahren, die keinen Pflegegrad haben, in 
deren eigener Häuslichkeit bei der Be-
wältigung ihres Alltags zur Seite stehen. 
Im Mittelpunkt stehen gemeinsame 
Tätigkeiten, welche die älteren Men-
schen einerseits unterstützen, gleich-
zeitig aber auch die Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben ermöglichen. Positive 
gemeinsame Erlebnisse tragen zu einer 
verbesserten Lebensqualität bei und 
verhindern soziale Isolation.

Ein erfahrener Projektträger in Ihrer Nähe 
schließt mit Ihnen eine Ehrenamtsverein-
barung ab, mittels derer Sie sowohl 
unfall- als auch haftpflichtversichert 
sind. Durch diesen Träger werden Sie in 
die Thematik eingewiesen, erhalten alle 
nötigen Informationen und werden mit 
den zu begleitenden Senioren bekannt 
gemacht. Eine vorherige Schulung ist 
nicht notwendig. Vielleicht kennen Sie 

bereits selbst einen älteren Menschen, 
der sich wünscht, im Alltag begleitet zu 
werden?

Wenn Sie Alltagsbegleiterin oder Alltags-
begleiter werden wollen, sollten Sie 
folgende Voraussetzungen erfüllen:
•  Sie wohnen im Freistaat Sachsen.
•  Sie sind mit der zu begleitenden Per-

son nicht bis zum 2. Grad verwandt 
oder verschwägert und

•  leben nicht in einer häuslichen Ge-
meinschaft.

Die Tätigkeiten einer Alltagsbegleiterin 
oder eines Alltagsbegleiters umfassen:
1.  Wegbegleitungen, zum Beispiel zum 
Arzt, zu Behörden, zum Einkauf, zum 
Gottesdienst und ähnliches
2.  gemeinsame Betätigung im Haushalt, 
zum Beispiel gemeinsam backen, 
kochen, Balkon pflegen, Wäsche machen 
und ähnliches
3.  gemeinsame Gestaltung sozialer 
Aktivitäten, zum Beispiel Spaziergänge, 
Vorlesen, Spiele, Besuch kultureller Ver-

anstaltungen und Ähnliches.

Mit Unterstützung im Haushalt ist keine 
Dienstleistung im Sinne einer Hauswirt-
schaftshilfe gemeint. Es geht vielmehr 
um das gemeinsame Tun notwendiger 
Dinge, wodurch der begleitete ältere 
Mensch im Rahmen seiner Möglich-
keiten aktiviert und mobilisiert wird. Für 
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit als Alltags-
begleiterin oder Alltagsbegleiter gewährt 
der Freistaat Sachsen eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von maximal 80 
Euro im Monat, wenn Sie 32 Stunden im 
Einsatz waren. Bei einem geringeren 
Stundenaufwand reduziert sich dieser 
Betrag anteilig. Für die Auszahlung 
dieser Aufwandsentschädigung ist der 
jeweilige Projektträger zuständig. 
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AWO Bürgerhaus Drebach
Am Zechengrund 4
09430 Drebach
037341/48068
saskia.kuban @awo-annaberg.org

Kontaktstelle Nachbarschaftshilfe
Gemeinsam statt einsam - Hilfe im Alltag direkt vor Ort

Wir sind für Sie da!
Die Kontaktstelle Nachbarschaftshilfe unterstützt Menschen im Alltag und bringt 
Nachbarn zusammen. Ob jung oder alt – manchmal braucht jeder eine helfende Hand.

Unsere Angebote
•  Unterstützung beim Einkaufen 
•  Begleitung zu Arztterminen 
•  Hilfe im Haushalt 
•  Spaziergänge & Gespräche 
•  Unterstützung für Senioren und Familien 
•  Vermittlung ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer 

Mitmachen lohnt sich!
Sie möchten helfen oder selbst Unterstützung erhalten?
Dann melden Sie sich bei uns!

Gemeinsam schaffen wir ein starkes Miteinander in unserer Nachbarschaft.

Kontaktstelle Nachbarschaftshilfe

AWO Bürgerhaus Drebach
Am Zechengrund 4, 09430 Drebach
Tel.:  037341 / 48 0 68
E-Mail:  buergerhaus@awo-annaberg.de
Web: www.buergerhaus-drebach.de 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit
Steuermitteln auf Grundlage des vom
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

stock adobe.com
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Aktiv-Tipp / Blutspendedienst

Die Route beginnt am Wasserschloss 
Klaffenbach und folgt zunächst dem Was-
serschlossweg, bevor sie in die Straße 
Kircheck übergeht, die durch Klaffen-
bach verläuft.

Durch ein kleines Waldstück führt der 
Weg allmählich hinauf zur „Erzgebirgs-
Nordrandstufe“, auf der die Eisenbahn-
linie verläuft. An diesem höchsten Punkt 
haben Sie die Möglichkeit, den herrlichen 
Ausblick über Adorf zu genießen.

Nach dem Eintritt in den Wald „Rollholz“ 
biegen wir nach rechts ab und begeben 
uns langsam auf den Rückweg. Dieser 
führt durch Adorf und verläuft teilweise 
auf dem „Sächsischen Jakobsweg“, der 
zwischen Bautzen und Hof verläuft. An 
der Kreuzwiese biegen wir nach rechts 
auf den Tiergartenweg und passieren den 
Park des Wasserschlosses, bis wir 
schließlich unser Ziel erreichen.

Unser Aktiv-Tipp im August

ADORF UND DEN EISENWEG ENTDECKEN

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte folgendem Link: 
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/erzgebirge/adorf-und-den-
eisenweg-entdecken/801640261/#dmdtab=oax-tab3

https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/erzgebirge/adorf-und-den-eisenweg-entdecken/801640261/
https://www.outdooractive.com/de/route/wanderung/erzgebirge/adorf-und-den-eisenweg-entdecken/801640261/
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Mit einer Blutspen-
de kann bis zu drei 
Patienten geholfen 
werden, denn die 
500 Milliliter Blut 
einer Vollblutspen-
de werden weiter-
verarbeitet und in 
die Bestandteile 
Erythrozyten (rote 
Blutkörperchen), 
T h r o m b o z y t e n 
(Blutplättchen) und 
Blutplasma (flüs-
siger Bestandteil 
des Blutes) aufge-
trennt. Die Vollblut-
spende ist mit rund 
3,5 Millionen Spen-
den jährlich die häu-

figste Spendeart für Blut oder Blutkomponenten in 
Deutschland. 

Für den Einsatz von Blutpräparaten bei Patienten – die soge-
nannte Transfusion – gilt, dass die Gabe von aus Voll-
blutspenden gewonnenen Erythrozytenkonzentraten (EK) den 
größten Anteil ausmacht. Rund 3,2 Millionen EKs werden in 
Deutschland jährlich übertragen. Sie sind nach der Blut-
spende bei Lagerung zwischen +2 und +6 Grad Celsius 
maximal 42 Tage haltbar. 

Umgangssprachlich wird das EK oft als „Blutkonserve“ 
bezeichnet. Die wirksamen Bestandteile des Konzentrats sind 
rote Blutkörperchen. Deren Hauptaufgabe ist der Transport 
von Sauerstoff und anderen Atemgasen, ermöglicht durch das 

Information vom Blutspendedienst

in ihnen enthaltene Protein Hämoglobin. Eingesetzt werden 
sie bei Blutarmut, starkem Blutverlust oder chronischen 
Erkrankungen. Auch nach starken Chemotherapien oder 
Bestrahlungen kann das Knochenmark von Patienten 
vorübergehend so stark geschädigt sein, dass diese Akut-
phase mit EKs überbrückt werden muss. Ohne freiwillige 
Blutspenden gäbe es keine Erythrozytenkonzentrate. Jede 
Blutspende hilft, Leben zu retten. 

Alle DRK-Blutspendetermine sind unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/  
zu finden. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mit-
bringen! 

Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreser-
vierung online 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 
11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net vorgenommen werden. Dort 
werden auch weitere Informationen erteilt. 

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist außer-
dem im digitalen Blutspende-Magazin 
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 
Milliliter Leben“ zu finden.www.blutspende.de/podcast 

Jede Blutspende kann Leben retten: Präparate aus roten Blutzellen kommen am häufigsten zum Einsatz 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Freitag, 21.08.2026
von 15:30 bis 19:00 Uhr
in der Oberschule Neukirchen, 
Hauptstraße 56

Herstellung eines Erythrozytenkonzentrats
©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Welche Blutgruppe mögen Mücken?

Neben Kohlenstoffdioxid dienen also Duft-
stoffe und chemische Signale als Orien-
tierung für Mücken. Interessant ist, dass 
viele Menschen ihre Blutgruppen-Antigene 
über Hautpartikel „ausscheiden“. Deshalb 
gehen Studien auch der Frage nach, welche 
Blutgruppe Mücken bevorzugen. 

Zunächst einmal ist jedoch festzustellen, 
dass Mücken – im Gegensatz zu einem 

weiteren Mythos – keine kleinen Vampire 
sind, die sich vom Blut der Menschen 
ernähren. Vielmehr decken Mücken ihren 
Energiebedarf über Pflanzennektar.
Allerdings sind weibliche Mücken auf Blut 
beziehungsweise die darin enthaltenen 
Eiweiße angewiesen, um Eier bilden und 
sich vermehren zu können. Da im Sommer 
für viele Mückenarten die Paarungszeit 
beginnt, stechen weibliche Mücken einfach 
häufiger.

Trotzdem scheint für Mücken nicht jedes 
Blut gleich beliebt zu sein. Forschende des 
Institut of Pest Control Technology in 
Japan haben in einer Studie festgestellt, 
dass Personen mit Blutgruppe 0 doppelt so 
häufig von der asiatischen Tigermücke ge-
stochen wurden als Personen mit Blut-
gruppe A. Die Blutgruppen B und AB liegen 

in der Beliebtheitsskala bei den Mücken 
dazwischen. Weshalb ist das so? Eine 
genaue Beweisführung steht noch aus, 
allerdings vermuten Experten, dass die 
Mücken von bestimmten chemischen 
Signalen auf der Haut angelockt werden, 
die der Körper abhängig von der Blutgruppe 
aussendet. 

Blutgruppe 0 mögen Mücken ganz be-
sonders. Studien weisen darauf hin, dass 
Mücken besonders Blut der Blutgruppe 0 
mögen. In der Mücken-Beliebtheitsskala 
folgen Blutgruppe B, Blutgruppe AB und 
Blutgruppe A. Ursächlich dafür sind wohl 
bestimmte chemische Signale, die der 
Körper über die Haut abhängig der je-
weiligen Blutgruppe aussendet und die 
Mücken als unterschiedlich anziehend 
wahrnehmen.

Bild: Blutspendedienst Sachsen

https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/
http://www.spenderservice.net
http://www.blutspende.de/
http://www.blutspende.de/magazin
http://www.blutspende.de/podcast


Information aus dem Erzgebirgskreis
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Die Maschen sind vielfältig, das Ziel der 
Cyberkriminellen ist immer dasselbe: Ihr 
Geld. Aktuell verzeichnet die Polizei viele 
Betrugsversuche über das Internet und das 
Smartphone. Die Täter gehen dabei psycholo-
gisch geschickt vor. Sie nutzen gefälschte E-
Mails sowie betrügerische SMS- oder bei-
spielsweise WhatsApp-Nachrichten, um an 
sensible Daten zu gelangen (sogenanntes 
Phishing) oder direkte Zahlungen zu er-
zwingen.

Die Maschen: Täuschung auf allen Kanälen
Die Betrüger tarnen sich als vertrauenswürdi-

Bürgerpolizist, Regionalforum / Anzeigen

ge Institutionen. In täuschend echt aussehen-
den E-Mails behaupten sie beispielsweise, 
dass Ihr Bankkonto gesperrt wurde oder ein 
wichtiges Paket nicht zugestellt werden kann. 
Auf dem Smartphone boomt der sogenannte 
„Enkeltrick via WhatsApp“: Die Täter geben 
sich als Tochter oder Sohn mit einer neuen 
Handynummer aus und bitten dringend um 
Geld für eine Notlage. Allen Nachrichten ist 
eines gemeinsam: Sie erzeugen Zeitdruck und 
fordern Sie auf, sofort einen Link anzuklicken, 
persönliche Passwörter einzugeben oder 
Überweisungen zu tätigen. Wer hier im Stress 
unüberlegt handelt, verliert schnell viel Geld.

Die Tipps der Polizei:
Mit ein paar einfachen Verhaltensweisen 
können Sie die Kriminellen effektiv ins Leere 
laufen lassen:
• Gesundes Misstrauen: Seriöse Unter-

nehmen, Banken oder Behörden fordern 
Sie niemals per E-Mail oder Textnachricht 
dazu auf, Passwörter, PIN oder TAN-
Nummern preiszugeben.

• Keine Links anklicken: Öffnen Sie keine 

Links oder Dateianhänge in unerwarteten 
Nachrichten. Sie führen fast immer auf 
gefälschte Internetseiten oder installieren 
Schadsoftware.

• Der Kontroll-Anruf: Wenn Sie unsicher 
sind, rufen Sie das betroffene Unter-
nehmen oder Ihre Angehörigen an. Nutzen 
Sie dafür aber niemals die Kontaktdaten 
aus der verdächtigen Nachricht, sondern 
nur die Ihnen bekannten, alten Nummern.

Was tun, wenn es doch passiert ist?
Sollten Sie bereits Daten eingegeben oder 
Geld überwiesen haben, zählt jede Sekunde. 
Kontaktieren Sie umgehend Ihre Bank, um 
Zahlungen zu stoppen. Lassen Sie Ihre 
Konten und Karten sofort über den zentralen 
Sperr-Notruf 116 116 sperren. Sichern Sie 
den gesamten Nachrichtenverlauf durch 
Screenshots und erstatten Sie in jedem Fall 
Anzeige bei Ihrer Polizeidienststelle.
Schützen Sie sich und Ihr Erspartes durch 
Wachsamkeit!

Ihr Bürgerpolizist

Achtung, Fake-Nachricht! 
Wie Sie Ihr Erspartes vor Betrügern schützen.

Foto: Pixabay.de | Fotorichter
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Die Erinnerung ist ein Fenster, 
durch das wir Dich sehen können,

wann immer wir wollen.

In stiller Trauer

Ihre Kinder Kerstin, Ilona und Jörg

und ihren Familien

Renate Buchwald
geb. Rochlitzer

 14. September 1936   ✝ 9. Juni 2026*

Neukirchen im Juli 2026

DANKSAGUNG

Wir möchten uns ganz herzlich für

die aufrichtige Anteilnahme und

die lieben Worte bedanken.

Unser Dank gilt dem Pflegeheim

„Gut Münchenreuth“, sowie

Bestattung Scheer Neukirchen

für die fürsorgliche und

hilfreiche Unterstützung.

vecteezy.com



28 www.neukirchen-erzgebirge.de

Anzeigen

KOMPETENT . REGIONAL . ZUVERLÄSSIG

Telefon: 0371 / 35 59 33 80
www.a-strauss-immobilien.de/AmtsblattNKN

HAUS ODER WOHNUNG GESUCHT
Junge 4-köpge Familie aufgewachsen und verwurzelt in 
Adorf sucht Haus / Wohnung mit < 110 qm (<5 Zimmer) 
Wohnäche oder bestehende Immobilie mit < 600 qm 
Grundstücksäche zum Kauf in Adorf oder Neukirchen.
Herzlichen Dank für Ihre Kontaktaufnahme unter 
01769/7307504

 IMMOBILIENANZEIGEN

WOHNUNG GESUCHT IN NEUKIRCHEN
Mutter, Sohn & 2 brave kleine Hunde (begleiten mich zur 
Arbeit, selten allein) suchen 3-R.-Whg. mit Balkon.
Tel.: 0172 / 366 455 4

Unbenutzte, unverpackte 

Klappleiter mit Plattform 

Aluminium 4 x 3 Spros-

sen, Arbeitshöhe 4,55 m

Maximales Belastungsge-

wicht: 150 kg

Neupreis 90,00 � 

für 75,00 � abzugeben.

Tel.: 0371 / 28 10 90

 PRIVATE KLEINANZEIGE

BIETEN
10m Koaxialkabel KUPFER 135dB mit F-
Kompressionstecker Unitymedia / Vodafo-
ne für Fritz-Box, unbenutzt, 
Preis 19,-�
Tel.: 0371 / 28 10 90



.09221 Neukirchen  Südstraße 8a
.Tel.: 0371/51 20 87  Mobil: 0175/24 19 599

.info@tischlerei-hirt.de  www.tischlerei-hirt.de
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itpdesign.de

ORTHOPÄDIE
TECHNIK

SANITÄTS
FACHHANDEL

REHA
TECHNIK

MIEDER
WAREN

HOME
CARE

Individueller Bau von Prothesen und Maßorthesen
Wohnumfeldberatung / Barrierefreiheit
Spezialist für Kompressionstherapie für Venen, Lymphe & Verbrennungen
Pflegebetten, Badhilfen, Rollstühle, Elektromobile
Orthopädische Einlagenversorgung, Sensomotorische Einlagen
Versorgung rund um den diabetischen Fuß
Markenwäsche auch in „besonderen Größen“
 Brustprothetik

ü
ü
ü
ü
ü
ü
ü
ü

Stollberg, Ernst-Thälmann-Str. 3, Tel. (037296) 92 79 70 
Neukirchen, Am Marktplatz 2-4, Tel. (0371) 27 80 874
und Online im WEB-SHOP unter www.ot-ludwig.de

WIR BERATEN 
SIE GERN IN:

KOMPETENT . REGIONAL . ZUVERLÄSSIG

Telefon: 0371 / 35 59 33 80
www.a-strauss-immobilien.de/AmtsblattNKN

Sie möchten eine Immobilien- und/oder 
Kleinanzeige im 
Gemeindeblatt 
veröffentlichen?
Einfach das Formular auf 
www.itpdesign.de
ausfüllen und absenden.
Das Formular erreichen 
Sie mit dem QR-Code.
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Anzeigen

Pflege und Betreuung durch geschultes Personal
Beschäftigungsangebote 

Parkanlage und Wintergärten
hauseigene Küche und Wäscherei

ärztliche Versorgung – Hausarztprinzip

Leukersdorfer Str. 10 · 09387 Jahnsdorf · 03721 / 26 35 12 · hl.jahnsdorf@procivitate.de

www.procivitate.de

Unser Angebot für unsere Bewohner:

Pro Civitate gGmbH
PFLEGEHEIM JAHNSDORF
PRO CIVITATE – PFLEGE MIT HERZ UND VERSTAND

Zur Containerbestellung bitte den QR-Code scannen.

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3

CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de

 .Elektro-, Sanitär- und Heizungsinstallation  Hausgeräteservice 
 .  .  Volker Werner  Südstraße 11  09221 Neukirchen

Inh. Thomas Baldauf

SERVICELINE

0371 21 73 06

Beratung  Verkauf  Service

 FREIE KAPAZITÄTEN 
für Wartung und Reparatur von

Heizungsanlagen Gas

Heizungsanlagen Öl

Wärmepumpen

Solarthermie

Lüftungsanlagen
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